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Angaben unter dem Vorschriftentitel beziehen sich auf die Gliederungsnummern in der Sammlung der Gesetze und Verordnungen der Freien und Hansestadt Hamburg.

§ 1

Sonntagsöffnung am 27. September 2026

(1) Verkaufsstellen dürfen am Sonntag, dem 27. September 
2026, in der Zeit von 13 Uhr bis 18 Uhr geöffnet sein aus 
Anlass der Veranstaltungen 

1.	 „Kinder, Jugend & Familie“,

2.	 „Kinder, Jugend & Familie“,

3.	 „Winterfit“ – Großer Bikertreff mit kostenlosem Motorrad-
markt zum Saisonende.

(2) Nach § 8 Absatz 1 Satz 3 des Ladenöffnungsgesetzes 
wird die Freigabe der Öffnungszeiten nach Absatz 1

1.	 Nummer 1 auf die Kerncity innerhalb des Wallrings (Stein-
torwall, Glockengießerwall, Esplanade, Caffamacherreihe 
bis Graskeller, Willy-Brandt-Straße bis Klosterwall) und 

das nördliche Überseequartier in der HafenCity sowie das 
Westfield Hamburg-Überseequartier (innerhalb des durch 
Überseeallee ab Magdeburger Brücke, San-Francisco-
Straße, Hübenerstraße bis Einmündung Vancouverstraße 
sowie Vancouverstraße verlängert bis Chicagokai und Elbe 
umgrenzten Gebiets),

2.	 Nummer 2 auf das Billstedt Center, Möllner Landstraße 3,

3.	 Nummer 3 auf die Verkaufsstelle in der Süderstraße 83

beschränkt.

§ 2

Sonntagsöffnung am 8. November 2026

(1) Verkaufsstellen dürfen am Sonntag, dem 8. November 
2026, in der Zeit von 13 Uhr bis 18 Uhr geöffnet sein aus 
Anlass der Veranstaltungen 

Sechsundsechzigste Verordnung 
über die Erweiterung der Verkaufszeiten 

aus Anlass von besonderen Ereignissen im Bezirk Hamburg-Mitte
Vom 26. Mai 2026

Auf Grund von § 8 Absatz 1 Satz 2 des Ladenöffnungsgeset-
zes vom 22. Dezember 2006 (HmbGVBl. S. 611), geändert am 
15. Dezember 2009 (HmbGVBl. S. 444, 449), in Verbindung 
mit der Weiterübertragungsverordnung-Verkaufszeiten vom 
3. April 2018 (HmbGVBl. S. 82), zuletzt geändert am 20. Mai 
2025 (HmbGVBl. S. 433, 435), wird verordnet:
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1.	 „Kunst und Kultur“,

2.	 „Kultur“ – Laternenumzug,

3.	 „Schraubertipps Live-Vorführung“.

(2) Nach § 8 Absatz 1 Satz 3 des Ladenöffnungsgesetzes 
wird die Freigabe der Öffnungszeiten nach Absatz 1

1.	 Nummer 1 auf die Kerncity innerhalb des Wallrings (Stein-
torwall, Glockengießerwall, Esplanade, Caffamacherreihe 
bis Graskeller, Willy-Brandt-Straße bis Klosterwall) und 
das nördliche Überseequartier in der HafenCity sowie das 
Westfield Hamburg-Überseequartier (innerhalb des durch 
Überseeallee ab Magdeburger Brücke, San-Francisco-
Straße, Hübenerstraße bis Einmündung Vancouverstraße 

sowie Vancouverstraße verlängert bis Chicagokai und Elbe 
umgrenzten Gebiets),

2.	 Nummer 2 auf das Billstedt Center, Möllner Landstraße 3,

3.	 Nummer 3 auf die Verkaufsstelle in der Süderstraße 83

beschränkt.

§ 3

Schlussvorschrift

Die Verordnung zur Durchführung des Gesetzes über den 
Ladenschluss vom 12. Mai 1998 (HmbGVBl. S. 68), zuletzt 
geändert am 19. Oktober 2004 (HmbGVBl. S. 386), bleibt 
unberührt.

Hamburg, den 26. Mai 2026.

Das Bezirksamt Hamburg-Mitte
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Verordnung 
zur Änderung der Verordnung  

über den Bebauungsplan Altona-Altstadt 29
Vom 26. Mai 2026

Auf Grund von § 10 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der 
Fassung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3635), zuletzt geän-
dert am 22. Dezember 2025 (BGBl. I Nr. 348 S. 1, 7), in Verbin-
dung mit § 3 Absatz 1 des Bauleitplanfeststellungsgesetzes in 
der Fassung vom 30. November 1999 (HmbGVBl. S. 271), 
zuletzt geändert am 18. November 2025 (HmbGVBl. S. 679), 
und § 1 der Weiterübertragungsverordnung-Bau vom 8. August 
2006 (HmbGVBl. S. 481), zuletzt geändert am 3. Februar 2026 
(HmbGVBl. S. 58), wird verordnet:

§ 1

Die Verordnung über den Bebauungsplan Altona-Altstadt 
29 vom 25. März 1975 (HmbGVBl. S. 70) wird wie folgt geän-
dert:

1.	 Die beigefügte „Anlage zur Verordnung zur Änderung der 
Verordnung über den Bebauungsplan Altona-Altstadt 29“ 
wird der Verordnung hinzugefügt.

2.	 In § 2 wird die folgende Nummer 3 angefügt:

	 „3. � Im Mischgebiet sind Spielhallen, Wettbüros sowie 
Vorführ- und Geschäftsräume, deren Zweck auf 
Darstellungen oder auf Handlungen mit sexuellem 
Charakter ausgerichtet ist, unzulässig.“ 

§ 2

Es wird auf Folgendes hingewiesen: 

1. 	 Die Begründung der Änderung des Bebauungsplans wird 
beim Staatsarchiv zur kostenfreien Einsicht für jedermann 
niedergelegt. Die Begründung der Planänderung kann auch 
beim örtlich zuständigen Bezirksamt während der Dienst-
stunden kostenfrei eingesehen werden. Soweit zusätzliche 
Abdrucke beim Bezirksamt vorhanden sind, können sie 
gegen Kostenerstattung erworben werden.

2.	 Wenn die in den §§ 39 bis 42 des BauGB bezeichneten Ver-
mögensnachteile eingetreten sind, kann ein Entschädi-

gungsberechtigter Entschädigung verlangen. Er kann die 
Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die 
Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem Entschädi-
gungspflichtigen beantragt. Ein Entschädigungsanspruch 
erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die in Satz 1 bezeichneten 
Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des 
Anspruchs herbeigeführt wird. 

3. 	 Unbeachtlich werden: 

a)	 eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummern 1 bis 3 BauGB 
beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften, 

b)	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
plans und 

c)	 nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs, 

	 wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung der Änderung des Bebauungsplans schriftlich gegen-
über dem örtlich zuständigen Bezirksamt unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind. 

Hamburg, den 26. Mai 2026.

Das Bezirksamt Altona
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§ 1

Das Gesetz über den Bebauungsplan Blankenese 6 vom 
6. Oktober 1992 (HmbGVBl. S. 207) wird wie folgt geändert:
1.	 Die beigefügte „Anlage zur Verordnung zur Änderung des 

Gesetzes über den Bebauungsplan Blankenese 6“ wird dem 
Gesetz hinzugefügt.

2.	 In § 2 wird die folgende Nummer 5 angefügt:
	 „5. � Im Kerngebiet sind Spielhallen, Wettbüros sowie 

Vorführ- und Geschäftsräume, deren Zweck auf 
Darstellungen oder auf Handlungen mit sexuellem 
Charakter ausgerichtet ist, sowie Bordelle und bordell
artige Betriebe unzulässig.“ 

§ 2

Es wird auf Folgendes hingewiesen: 
1. 	 Die Begründung der Änderung des Bebauungsplans wird 

beim Staatsarchiv zur kostenfreien Einsicht für jedermann 
niedergelegt. Die Begründung der Änderung des Bebau-
ungsplans kann auch beim örtlich zuständigen Bezirksamt 
während der Dienststunden kostenfrei eingesehen werden. 
Soweit zusätzliche Abdrucke beim Bezirksamt vorhanden 
sind, können sie gegen Kostenerstattung erworben werden. 

2.	 Wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, kann ein Entschädigungs-

berechtigter Entschädigung verlangen. Er kann die Fällig-
keit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die 
Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem Entschädi-
gungspflichtigen beantragt. Ein Entschädigungsanspruch 
erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die in Satz 1 bezeichneten 
Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des 
Anspruchs herbeigeführt wird. 

3. 	 Unbeachtlich werden: 

a)	 eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummern 1 bis 3 BauGB 
beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften, 

b)	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
plans und 

c)	 nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs, 

	 wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung der Änderung des Bebauungsplans schriftlich gegen-
über dem örtlich zuständigen Bezirksamt unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind. 

Verordnung 
zur Änderung des Gesetzes 

über den Bebauungsplan Blankenese 6
Vom 26. Mai 2026

Auf Grund von § 10 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der 
Fassung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3635), zuletzt geän-
dert am 22. Dezember 2025 (BGBl. I Nr. 348 S. 1, 7), in Ver
bindung mit § 3 Absätze 1 und 3 des Bauleitplanfeststellungs-
gesetzes in der Fassung vom 30. November 1999 (HmbGVBl. 
S. 271), zuletzt geändert am 18. November 2025 (HmbGVBl. 
S. 679), und § 1 der Weiterübertragungsverordnung-Bau vom 
8. August 2006 (HmbGVBl. S. 481), zuletzt geändert am 
3. Februar 2026 (HmbGVBl. S. 58), wird verordnet:

Hamburg, den 26. Mai 2026.

Das Bezirksamt Altona



Freitag, den 12. Juni 2026158 HmbGVBl. Nr. 19

Fla
sh

off
s T

re
pp

e

Pr
op

st
-P

au
ls

en
-S

tra
ße

O
p'

n 
Ka

m
p

Baurs Pa

Bremers Weg

Blankeneser Bahnhofstraße

Flashoffs Treppe

Br
ec

kw
ol

dt
st

ra
ße

O
es

te
rle

ys
tra

ße

Beckers Treppe

Mühlenberger W
eg

Bl
a

st
ra

ße

Strandtreppe

SteilerWeg

Blankeneser Bahnhofstraß

Baurs Park

Baurs Weg

El
bc

ha
us

se
e

Auguste-Baur-Straße

H
oh

er
 W

eg

Am Hang

Am
 K

ie
ke

be
rg

Beckers Treppe

Hessepark

42
0

45
4

25
69

75
1

78
5

48
1

77
6

52
2

40
1 41

3

73
0

70
5

17
86

72
5

66
1

42
6

51
4

72
9

48
5

75
0

77
2

70
6

24
55

60
9

80
3

60
95

70
7

17
10

21
10

37
9

6

37
8

22
20

76
8

18
30

59
4

48
4

37
5

38
1

43
5

21
21

25
82

18
51

38
0

61
1

19
54

50
3

71
3

42
1

38
5

41
4

61
0

61
6

50
5

73
9

41
8

42
5

17
67

37
3

37
2

91
5

40
6

65
9

59
8

74
2

65
7

23
74

43
2

25
21

82
3

18
70

60
6

6

69
6

77
4

21
24

47
9

21
23

37
4

71
8

22
71

77
1

73
4

45
8

69
2

65
0

72
2

43
1

71
5

21
92

72
3

51
0

22
85

87
2

40
3

39
7

71
4

26
16

74
0

22
72

46
8

74
4

18
63

59
3

19
51

74
1

48
6

22
19

59
1

41
9

72
8

56
2

42
3

50
8

82
5

42
9

64
9

51
2

19
76

39
8

30
74

22
58

18
79

75
8

26
17

70
1

48
3

51
3

69
5

47
7

17
56

72
4

43
7

46
7

76
1

47
0

70
2

45
7

51
1

74
5

17
96

45
2

19
50

65
5

69
1

50
9

44
6

47
2

41
7

16
20

80
4

65
6

73

42
7

40
5

40
8

59
2

76
2

42
2

80
6

60
7

70
4

46
6

23
56

71
9

73
7

72
1

45
3

9

73
8

21
25

45
9

78
4

18
52

77
0

73
5

49
9

78
3

17
85

43
0

26
15

80
9

26
12

23
55

73
6

25
15

47
8

17
90

19
33

47
4

43
8

65
8

75
5

79
0

76
0

18
43

74
7

47
5

22
24

26
13

44
4

76
9

80
8

37
6

25
64

77
3

16
63

47
1

48
2

65
2

66
2

75
7

72
0

25
48

42
4

25
18

22
39

69
3

37
1

75
6

25
19

18
80

40
4

39
4

25
49

26
83

25
68

77
5

69
4

72
6

47
3

70
0

76
5

70
8

28
9

75
3

76
3

17
62

60
8

43
6

22
18

86

78
1

44
5

91
7

46
1

25
38

30
75

41
6

25
37

77
7

78
8

46
5

75
2

65
4

83

26
11

52
1

65
1

44
7

50
4

38
2

21
71

46
9

22
57

79
8

51
8

71
7

48
0

97
9

80
1

49
8

44
8

16
76

18
29

78
0

46
2

25
20

71
6

80
2

71
2

20
95

78
7

73
1

25
81

45
6

51
5

43
3

22
41

77
9

40
2

80
5

16
51

71
1

77
8

47
6

73
2

58
88

26
14

73
3

59
5

78
9

20
67

66
0

75
9

78
6

23
75

45
5

Bulcke

30
76

91
9

58
87

23
21

79
1

23
22

47
59

23
20

47
60

91
4

91
3

El
b

Mühlenberger W
eg

Ole Hoop

59
45

25
11

26
80

39
61

59
44

60
94

52
08

26
84

30
58

30
54

26
81

39
62

39
60

30
73

52
92

30
71

32
57

30
51

26
79

25
14

30
68

30
69

26
82

39
59

30
53

52
91

30
55

25
13

30
56

30
57

25
12

46
21

52
07

30
49

An
la

ge
 z

ur
 V

er
or

dn
un

g 
zu

r Ä
nd

er
un

g 
de

s 
G

es
et

ze
s

üb
er

 d
en

 B
eb

au
un

gs
pl

an
 B

la
nk

en
es

e 
6

G
el

te
nd

er
 B

eb
au

un
gs

pl
an

: B
la

nk
en

es
e 

6

Le
ge

nd
e G
el

tu
ng

sb
er

ei
ch

de
s 

Be
ba

uu
ng

sp
la

ns
 B

la
nk

en
es

e 
6

   
   

   
   

   
   

   
   

M
 1

:2
00

0 

An
la

ge
 z

ur
 V

er
or

dn
un

g 
zu

r Ä
nd

er
un

g 
de

s 
G

es
et

ze
s

üb
er

 d
en

 B
eb

au
un

gs
pl

an
 B

la
nk

en
es

e 
6�

G
el

te
nd

er
 B

eb
au

un
gs

pl
an

: B
la

nk
en

es
e 

6

M
 1

:2
00

0



Freitag, den 12. Juni 2026 159HmbGVBl. Nr. 19

§ 1

Die Verordnung über den Bebauungsplan Blankenese 34 
vom 21. Februar 2006 (HmbGVBl. S. 88) wird wie folgt geän-
dert:

1.	 Die beigefügte „Anlage zur Verordnung zur Änderung des 
Verordnung über den Bebauungsplan Blankenese 34“ wird 
der Verordnung hinzugefügt.

2.	 In § 2 wird in Nummer 1 folgender Satz angefügt: „Weiter-
hin sind im Kerngebiet Wettbüros sowie Bordelle und 
bordellartige Betriebe unzulässig.“ 

§ 2

Es wird auf Folgendes hingewiesen: 

1. 	 Die Begründung der Änderung des Bebauungsplans wird 
beim Staatsarchiv zur kostenfreien Einsicht für jedermann 
niedergelegt. Die Begründung der Änderung des Bebau-
ungsplans kann auch beim örtlich zuständigen Bezirksamt 
während der Dienststunden kostenfrei eingesehen werden. 
Soweit zusätzliche Abdrucke beim Bezirksamt vorhanden 
sind, können sie gegen Kostenerstattung erworben werden. 

2.	 Wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, kann ein Entschädigungs-
berechtigter Entschädigung verlangen. Er kann die Fällig-

keit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die 
Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem Entschädi-
gungspflichtigen beantragt. Ein Entschädigungsanspruch 
erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die in Satz 1 bezeichneten Ver-
mögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des 
Anspruchs herbeigeführt wird. 

3. 	 Unbeachtlich werden: 

a)	 eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummern 1 bis 3 BauGB 
beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften, 

b)	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
plans und 

c)	 nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs, 

	 wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung der Änderung des Bebauungsplans schriftlich gegen-
über dem örtlich zuständigen Bezirksamt unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind. 

Verordnung 
zur Änderung der Verordnung 

über den Bebauungsplan Blankenese 34
Vom 26. Mai 2026

Auf Grund von § 10 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der 
Fassung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3635), zuletzt geän-
dert am 22. Dezember 2025 (BGBl. I Nr. 348 S. 1, 7), in Verbin-
dung mit § 3 Absatz 1 des Bauleitplanfeststellungsgesetzes in 
der Fassung vom 30. November 1999 (HmbGVBl. S. 271), 
zuletzt geändert am 18. November 2025 (HmbGVBl. S. 679), 
und § 1 der Weiterübertragungsverordnung-Bau vom 8. August 
2006 (HmbGVBl. S. 481), zuletzt geändert am 3. Februar 2026 
(HmbGVBl. S. 58), wird verordnet:

Hamburg, den 26. Mai 2026.

Das Bezirksamt Altona
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§ 1

Die Verordnung über den Bebauungsplan Rissen 39 vom 
12. Juni 2002 (HmbGVBl. S. 113) wird wie folgt geändert:
1.	 Die beigefügte „Anlage zur Verordnung zur Änderung der 

Verordnung über den Bebauungsplan Rissen 39“ wird der 
Verordnung hinzugefügt.

2.	 In § 2 wird in Nummer 2 folgender Satz angefügt:
	 „Weiterhin sind im Kerngebiet Wettbüros sowie Bordelle 

und bordellartige Betriebe unzulässig.“

§ 2

Es wird auf Folgendes hingewiesen: 
1. 	 Die Begründung der Änderung des Bebauungsplans wird 

beim Staatsarchiv zur kostenfreien Einsicht für jedermann 
niedergelegt. Die Begründung der Planänderung kann auch 
beim örtlich zuständigen Bezirksamt während der Dienst-
stunden kostenfrei eingesehen werden. Soweit zusätzliche 
Abdrucke beim Bezirksamt vorhanden sind, können sie 
gegen Kostenerstattung erworben werden. 

2.	 Wenn die in den §§ 39 bis 42 des BauGB bezeichneten Ver-
mögensnachteile eingetreten sind, kann ein Entschädi-
gungsberechtigter Entschädigung verlangen. Er kann die 
Fälligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die 

Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem Entschädi-
gungspflichtigen beantragt. Ein Entschädigungsanspruch 
erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die in Satz 1 bezeichneten 
Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des 
Anspruchs herbeigeführt wird. 

3. 	 Unbeachtlich werden: 

a)	 eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummern 1 bis 3 BauGB 
beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften, 

b)	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 BauGB 
beachtliche Verletzung der Vorschriften über das Ver-
hältnis des Bebauungsplans und des Flächennutzungs-
plans und 

c)	 nach § 214 Absatz 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel 
des Abwägungsvorgangs, 

	 wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung der Änderung des Bebauungsplans schriftlich gegen-
über dem örtlich zuständigen Bezirksamt unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind. 

Verordnung 
zur Änderung der Verordnung  

über den Bebauungsplan Rissen 39
Vom 26. Mai 2026

Auf Grund von § 10 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der 
Fassung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3635), zuletzt geän-
dert am 22. Dezember 2025 (BGBl. I Nr. 348 S. 1, 7), in Verbin-
dung mit § 3 Absatz 1 des Bauleitplanfeststellungsgesetzes in 
der Fassung vom 30. November 1999 (HmbGVBl. S. 271), 
zuletzt geändert am 18. November 2025 (HmbGVBl. S. 679), 
und § 1 der Weiterübertragungsverordnung-Bau vom 8. August 
2006 (HmbGVBl. S. 481), zuletzt geändert am 3. Februar 2026 
(HmbGVBl. S. 58), wird verordnet:

Hamburg, den 26. Mai 2026.

Das Bezirksamt Altona
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§ 1

Das Gesetz über den Bebauungsplan Ottensen 45 vom 
20. Juli 1994 (HmbGVBl. S. 210) wird wie folgt geändert:
1.	 Die beigefügte „Anlage zur Verordnung zur Änderung des 

Gesetzes über den Bebauungsplan Ottensen 45“ wird der 
Verordnung hinzugefügt.

2.	 In § 2 wird in Nummer 2 folgender Satz angefügt: 
	 „Weiterhin sind im Kerngebiet Wettbüros sowie Bordelle 

und bordellartige Betriebe unzulässig.“ 

§ 2

Es wird auf Folgendes hingewiesen: 
1. 	 Die Begründung der Änderung des Bebauungsplans wird 

beim Staatsarchiv zur kostenfreien Einsicht für jedermann 
niedergelegt. Die Begründung der Planänderung kann auch 
beim örtlich zuständigen Bezirksamt während der Dienst-
stunden kostenfrei eingesehen werden. Soweit zusätzliche 
Abdrucke beim Bezirksamt vorhanden sind, können sie 
gegen Kostenerstattung erworben werden. 

2.	 Wenn die in den §§ 39 bis 42 BauGB bezeichneten Vermö-
gensnachteile eingetreten sind, kann ein Entschädigungs-
berechtigter Entschädigung verlangen. Er kann die Fällig-
keit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die 

Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem Entschädi-
gungspflichtigen beantragt. Ein Entschädigungsanspruch 
erlischt, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die in Satz 1 bezeichneten 
Vermögensnachteile eingetreten sind, die Fälligkeit des 
Anspruchs herbeigeführt wird. 

3.	 Unbeachtlich werden: 

a)	 eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nummern 1 bis 3 BauGB 
beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfah-
rens- und Formvorschriften, 

b)	 eine unter Berücksichtigung des § 214 Absatz 2 des Bau-
gesetzbuchs beachtliche Verletzung der Vorschriften 
über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans und 

c)	 nach § 214 Absatz 3 Satz 2 des BauGB beachtliche Män-
gel des Abwägungsvorgangs, 

	 wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung der Änderung des Bebauungsplans schriftlich gegen-
über dem örtlich zuständigen Bezirksamt unter Darlegung 
des die Verletzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind. 

Verordnung 
zur Änderung des Gesetzes 

über den Bebauungsplan Ottensen 45
Vom 26. Mai 2026

Auf Grund von § 10 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der 
Fassung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3635), zuletzt geän-
dert am 22. Dezember 2025 (BGBl. I Nr. 348 S. 1, 7), in Verbin-
dung mit § 3 Absätze 1 und 3 des Bauleitplanfeststellungsgeset-
zes in der Fassung vom 30. November 1999 (HmbGVBl. 
S. 271), zuletzt geändert am 18. November 2025 (HmbGVBl. 
S. 679), und § 1 der Weiterübertragungsverordnung-Bau vom 
8. August 2006 (HmbGVBl. S. 481), zuletzt geändert am 
3. Februar 2026 (HmbGVBl. S. 58), wird verordnet:

Hamburg, den 26. Mai 2026.

Das Bezirksamt Altona
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Einziger Paragraph

(1) Zur Sicherung der Planung wird eine Veränderungs-
sperre für die in der Anlage durch eine schwarze Linie abge-
grenzten Fläche des Bebauungsplanentwurfs Schnelsen 94 
(Bezirk Eimsbüttel, Ortsteil 319) für zwei Jahre beschlossen.

(2) Die Veränderungssperre nach Absatz 1 hat zum Inhalt, 
dass

1.	 Vorhaben im Sinne des § 29 des Baugesetzbuchs nicht 
durchgeführt oder bauliche Anlagen nicht beseitigt werden 
dürfen;

2.	 erhebliche oder wesentlich wertsteigernde Veränderungen 
von Grundstücken und baulichen Anlagen, deren Verände-
rungen nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeige-
pflichtig sind, nicht vorgenommen werden dürfen.

(3) Es wird auf Folgendes hingewiesen:

1.	 Ein Entschädigungsberechtigter kann Entschädigung ver-
langen, wenn die in § 18 Absatz 1 Satz 1 des Baugesetzbuchs 
bezeichneten Nachteile eingetreten sind. Er kann die Fäl-
ligkeit des Anspruchs dadurch herbeiführen, dass er die 
Leistung der Entschädigung schriftlich bei dem örtlich 
zuständigen Bezirksamt beantragt. Das Erlöschen eines 
Entschädigungsanspruchs richtet sich nach § 18 Absatz 3 
des Baugesetzbuchs.

2.	 Unbeachtlich ist eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 des Bau
gesetzbuchs beachtliche Verletzung der dort bezeichneten 
Verfahrens- und Formvorschriften, wenn sie nicht inner-
halb eines Jahres seit der Bekanntmachung dieser Ver
ordnung schriftlich gegenüber dem örtlich zuständigen 
Bezirksamt unter Darlegung des die Verletzung begründen-
den Sachverhalts geltend gemacht worden ist.

Verordnung 
über die Veränderungssperre Schnelsen 94

Vom 29. Mai 2026

Auf Grund von § 14 und § 16 Absatz 1 des Baugesetzbuchs 
in der Fassung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3635), 
zuletzt geändert am 22. Dezember 2025 (BGBl. I Nr. 348 S. 1, 
7), in Verbindung mit § 4 des Bauleitplanfeststellungsgesetzes 
in der Fassung vom 30. November 1999 (HmbGVBl. S. 271), 
zuletzt geändert am 18. November 2025 (HmbGVBl. S. 679), 
sowie § 1 der Weiterübertragungsverordnung-Bau vom 8. Au
gust 2006 (HmbGVBl. S. 481), zuletzt geändert am 3. Februar 
2026 (HmbGVBl. S. 58), wird verordnet:

Hamburg, den 29. Mai 2026.

Das Bezirksamt Eimsbüttel
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